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Bestands-
analyse

Potenzial-
analyse

Szenarien-
entwicklung

Wärmeplan

Die Struktur der kommunalen Wärmeplanung

• Gebäudestruktur
• Wärmekataster
• Betriebe / 

Unternehmen
• Netze (Strom, Gas, 

Wasser, Wärme)
• Vorhandene EE-

Anlagen

• Flächen für PV, 
Solarthermie, Wind, 
Geothermie etc.,

• Biomasseverfüg-
barkeit

• GTP/Trafopläne/
Netz-ausbau

• Einrichtung von 
Fokusgebieten

• Bemessung von 
Bedarfen und 
Emissionen

• Aufwands-
abschätzung

• Verbindliche 
Festlegung auf ein 
Szenario mit 
kommunalem 
Beschluss

• Ziel: Klima-
neutralität 2045

Download Praxisleitfaden: www.asue.de/kwp-roadshow
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Zirkuläre, kommunale Wertschöpfung mit Wasserstoff
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Abwärme
PEF = 0,0

Abwärme
BHKW
PEF = 0,7

Gewerbe: CPU-
Abwärme + Dach-PV
PEF = 0,0

Erdwärme aus 
Flächenkollektor 
unter Sportflächen
PEF = 0,0

Solarthermie an 
Hängen d. 
Lärmschutzwalls
PEF = 0,0

Schule, 
Einzelhandel

MFH – Tausch 
Heizung steht an.

Denkmalschutz

Neubau
Schwimmbad

MFH 

H2-Produktion zur 
Stromnetzstabilisierung
PEF = 0,0

Tiefengeothermie
PEF = 0,0
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Industrie

Betriebshof
MoBus

Raststätte 
Seeberg

Vorhandene Wärmequelle

Mögliche Wärmequellen

Mögliche Abnehmer Wärme

Mögliche Abnehmer H2

Parallel zur A10: Ferngasleitung, H2-
Netz bis 2030 (Doing Hydrogen)

Mögliche Abnehmer O2
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H2-Tankstelle A10

H2-Tankstelle 
MoBus

H2-Ein-
speisung

H2-Umstellung
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Wärmesammler

Wärmeverteiler

H2-Verteiler
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▪ Heute: Tatsächlich feststehende Gasnetztransformation vor der Haustür ist 
Einzelfall.

▪ Dezentrale Wasserstoffproduktion in kommunalem Maßstab

▪ schafft eine verlässliche Wärmequelle für die kWP,

▪ stellt eigenen Wasserstoff für die lokale Nutzung bereit,

▪ stabilisiert das lokale Stromnetz,

▪ optimiert die Abwasserbehandlung,

▪ bietet regionale Wertschöpfung und

▪ stützt die Energiewende vor Ort.

Kommunale Wärmeplanung mit Wasserstoff

Win6
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